
 
 

 

§ 1 Name, Sitz und Geschäftsjahr 

(1) Der Verein führt den Namen Schwimmverein Stadtoldendorf e.V. 

(2) Er hat seinen Sitz in Stadtoldendorf und ist im Vereinsregister eingetragen. 

(3) Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

§ 2 Zweck des Vereins 

(1) Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 

Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung (§§ 51–68 AO). 

(2) Zweck des Vereins ist die Förderung des Sports (§ 52 Abs. 2 Nr. 21 AO). 

(3) Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch: 

 Trainings- und Übungsangebote im Schwimmen und Wasserball, 

 Förderung der sportlichen Jugend, 

 Teilnahme an Wettkämpfen, 

 Aus- und Fortbildung von Übungsleitern, 

 Durchführung sportlicher Veranstaltungen. 

(4) Der Verein ist politisch, religiös und weltanschaulich neutral. 

(5) Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

(6) Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Es darf keine 

Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind, oder durch unverhältnismäßig 

hohe Vergütungen begünstigt werden. 

(7) Der Verein erhebt Mitgliedsbeiträge. 

§ 3 Mitgliedschaft in Verbänden 

Der Verein ist u.a. Mitglied im Landessportbund Niedersachsen e.V. und im Schwimmverband 

Niedersachsen e.V. Er kann weiteren Verbänden beitreten, soweit dies der Erfüllung der 

Vereinszwecke dient. 

§ 4 Mitgliedschaft 

(1) Erwerb der Mitgliedschaft 
Mitglied kann jede natürliche Person werden. Bei Minderjährigen ist die Zustimmung eines 

gesetzlichen Vertreters erforderlich. Der Aufnahmeantrag ist in Schriftform (§ 126 BGB) oder per E-

Mail zu stellen. Über die Aufnahme entscheidet der Vorstand. 

(2) Beendigung der Mitgliedschaft 
Die Mitgliedschaft endet durch: 

a) Austritt mit einer Frist von vier Wochen zum Jahresende in schriftlicher oder digitaler Form, 

b) Ausschluss, 

c) Tod. 

  



 
 

 

(3) Ausschluss 
Ein Mitglied kann ausgeschlossen werden, wenn es 

 gegen die Satzung grob verstößt, 

 das Ansehen des Vereins schädigt oder 

 trotz zweifacher Mahnung seinen Beitrag nicht entrichtet. 

Dem Mitglied ist vor dem Ausschluss Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben. Über den Ausschluss 

entscheidet der Vorstand mit einfacher Mehrheit. 

§ 5 Rechte der Mitglieder 

Die Mitglieder haben das Recht auf Teilnahme an den Angeboten des Vereins, auf Auskunft 

gegenüber dem Vorstand sowie auf die Ausübung der Mitgliedschaftsrechte nach dieser Satzung. 

§ 6 Pflichten der Mitglieder 

Mitglieder sind verpflichtet, 

 die Ziele des Vereins zu fördern, 

 Beiträge fristgerecht zu zahlen, 

 Änderungen relevanter persönlicher Daten mitzuteilen. 

§ 7 Ehrenmitglieder 

Ehrenmitglieder können auf Vorschlag des Vorstands durch die Mitgliederversammlung ernannt 

werden. Ehrenmitglieder sind von Beitragszahlungen befreit. 

§ 8 Abteilungen (Sparten) 

(1) Der Vorstand kann für die Durchführung sportlicher oder organisatorischer Aufgaben Abteilungen 

(Sparten) bilden. 

(2) Über die Einrichtung oder Auflösung von Abteilungen (Sparten) entscheidet der Vorstand. 

(3) Jede Abteilung (Sparte) wird durch einen Abteilungsleiter (Spartenwart) oder eine 

Abteilungsleiterin (Spartenwartin) geführt. Näheres kann eine Abteilungsordnung regeln. 

(4) Der Einsatz und die Abberufung von Leitern (Warten) erfolgt durch Vorstandsbeschluss mit 

einfacher Stimmenmehrheit. 

§ 9 Organe des Vereins 

Organe des Vereins sind: 

1. die Mitgliederversammlung, 

2. der Vorstand. 

  



 
 

 

§ 10 Mitgliederversammlung 

(1) Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ des Vereins. 

(2) Sie findet mindestens einmal jährlich statt. 

(3) Der Vorstand lädt schriftlich oder digital mit einer Frist von mindestens 14 Tagen unter Angabe der 

Tagesordnung ein. Die Einladung gilt als zugegangen, wenn sie an die letzte bekannte postalische 

oder elektronische Adresse gesendet wurde. Aufgrund eines Vorstandsbeschlusses genügt auch eine 

rechtzeitige Einladung in der Tagespresse. 

(4) Die Mitgliederversammlung kann in Präsenz, virtuell oder hybrid durchgeführt werden. 

Technische Störungen einzelner Teilnehmer beeinträchtigen die Gültigkeit der Beschlüsse nicht. Über 

die Art der Durchführung entscheidet der Vorstand. 

Bei hybriden oder virtuellen Mitgliederversammlungen informiert der Vorstand mit der Einladung über 

Zugangsberechtigungen, etwaige Authentifizierungen, über die Nicht-Weitergabe der Daten an Dritte 

sowie über die Möglichkeiten der Rederechte, Antragsstellungsrechte und Stimmrechte sowie der 

etwaigen Möglichkeiten für geheime Abstimmungen. 

 (5) Aufgaben der Mitgliederversammlung sind insbesondere: 

 Wahl und Entlastung des Vorstands, 

 Wahl der Kassenprüfer, 

 Beschlussfassung über Satzungsänderungen, 

 Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins, 

 Genehmigung des Haushalts und Entgegennahme der Berichte. 

§ 11 Beschlussfassung 

(1) Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn sie ordnungsgemäß einberufen wurde. 

(2) Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder gefasst, 

soweit die Satzung nichts anderes bestimmt. 

(3) Satzungsänderungen erfordern eine 3/4 Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen. 

(4) Abstimmungen können per Handzeichen, schriftlich mit Stimmzetteln oder bei virtueller Teilnahme 

mit einem geeigneten Tool erfolgen. Über die Art entscheidet der Vorstand. 

(5) Über die Mitgliederversammlung ist ein Protokoll zu fertigen, das vom Versammlungsleiter und 

vom Protokollführer zu unterzeichnen ist. 

(6) Stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab 16 Jahren. 

  



 
 

 

§ 12 Vorstand 

(1) Der Vorstand entsprechend § 26 BGB besteht aus: 

 dem Vorsitzenden bzw. der Vorsitzenden, 

 dem stellvertretenden Vorsitzenden bzw. der stellvertretenden Vorsitzenden, 

 dem Kassenwart bzw. der Kassenwartin, 

 dem Schriftwart bzw. der Schriftwartin 

Der erweiterte Vorstand besteht aus den Vorstandsmitgliedern sowie 

 den jeweiligen Spartenleitern bzw. Spartenleiterinnen 

 den Beisitzern 

(2) Der Vorstand vertritt den Verein gemäß § 26 BGB. Je zwei Vorstandsmitglieder sind gemeinsam 

vertretungsberechtigt. Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB besteht aus dem/der Vorsitzenden, 

dem/der stellv. Vorsitzenden, dem/der Kassenwartin und dem/der Schriftwartin. 

(3) Die Amtszeit beträgt zwei Jahre. Wiederwahl ist zulässig. 

(4) Der Vorstand arbeitet ehrenamtlich und kann sich eine Geschäftsordnung geben. Tatsächlich 

entstandene Kosten werden ersetzt. 

§ 13 Beitragsordnung 

(1) Der Verein erhebt von seinen Mitgliedern Beiträge. 

(2) Die Höhe der Beiträge, deren Fälligkeit, Zahlungsweise sowie etwaige Umlagen und Gebühren 

werden in einer Beitragsordnung geregelt. 

(3) Die Beitragsordnung wird vom Vorstand beschlossen. Änderungen der Beitragsordnung sind den 

Mitgliedern umgehend und in geeigneter Weise bekanntzugeben. 

 § 14 Aufgaben des Vorstands 

Der Vorstand führt die Geschäfte des Vereins. Er ist für alle Angelegenheiten zuständig, die nicht 

ausdrücklich der Mitgliederversammlung zugewiesen sind. Er kann Aufgaben auf einzelne 

Vorstandsmitglieder oder Beauftragte delegieren. 

§ 15 Kassenprüfung 

Die Mitgliederversammlung wählt zwei Kassenprüfer für jeweils zwei Jahre. Sie dürfen nicht dem 

Vorstand angehören. Über das Ergebnis der Prüfung ist ein schriftlicher Bericht zu erstellen. 

  



 
 

 

§ 16 Datenschutz 

Der Verein erhebt, verarbeitet und nutzt personenbezogene Daten seiner Mitglieder zur Erfüllung der 

Vereinszwecke unter Beachtung der DSGVO und des BDSG. 

§ 17 Auflösung des Vereins 

(1) Die Auflösung des Vereins kann nur durch eine eigens hierfür einberufene Mitgliederversammlung 

beschlossen werden. 

(2) Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das 

Vermögen des Vereins an die Stadt Stadtoldendorf, die es ausschließlich und unmittelbar für 

steuerbegünstigte Zwecke, insbesondere zur Förderung des Schwimmsports, zu verwenden hat. 

Beschlüsse über die Verwendung des Vermögens dürfen erst nach Zustimmung des Finanzamts 

ausgeführt werden. 

(3) Die Liquidation erfolgt durch den Vorstand, sofern die Mitgliederversammlung keine anderen 

Liquidatoren bestimmt. 

 

§ 18 Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 01.05.2026 in Kraft. 

 

 

 

Der Vorstand 

03.04.2026 

 

Frank Haibach Moritz Spormann Katja Parschau Katrin Bremer 

1ter Vorsitzender 2ter Vorsitzender Kassenwartin Schriftführerin 


